
Die Jugend-
herbergen. Die exclusivste
Hotelkette der Welt.

•Strandbad am Brienzersee,
200 m von der Jugendher-
berge entfernt. Hier kann
man auch Boote mieten.

•Freiluftbad Interlaken mit
67 m langer Wasserrutsch-
bahn.

•Ausflug auf die Jungfrau
(3454 m): der Klassiker
für Schweiz-Reisende. Mit
der Bahn nach Grindel-
wald und von dort via Kleine
Scheidegg aufs Jungfrau-
Joch: Top of Europe.

•Etwas günstiger: die Fahrt
auf das Schilthorn (2970 m)
zum Piz Gloria, wo James
Bond Verbrecher jagte.
Mit der Bahn nach Lauter-
brunnen, dann via Mür-
ren mit der Seilbahn aufs
Schilthorn.

•Wandergebiet auf der Klei-
nen Scheidegg, mit präch-
tigem Gipfelpanorama.

•Aussichtspunkt Schynige
Platte. Botanischer Gar-
ten mit über 500 Pflanzen-
arten.

•Mit dem Nostalgie-Bähnli
ab Interlaken-West auf
die Heimwehfluh. Grosse
Modell-Eisenbahnanlage
und Sommer-Rodelbahn.

•Abendrundfahrten mit dem
Schiff auf dem Thuner-
oder Brienzersee.

•Velotour über Iseltwald zu
den Giessbachfällen (zu-
rück auch per Schiff).

•Wasservögel beobachten im
Naturreservat Weissenau.

•Besuch der Beatushöhlen
(Tropfsteinhöhlen) mit
Höhlenmuseum.

•Aare-Radweg von Mei-
ringen (Aareschlucht) via
Bern - Olten bis Koblenz
(Einmündung in den Rhein).

•Mehrere hundert Kilome-
ter  Mountain-Bike-Touren
im Berner Oberland. Infor-
mation und Karten bei Inter-
laken Tourismus. Mountain-
Bike-Vermietung in der
Jugendherberge.

•Im Chäsdörfli in Interla-
ken beim Käsen auf dem
Holzfeuer zuschauen. Mai
– Sept. täglich 14 – 16 Uhr.

•Dorfführung durch «Alt-
Bönigen» mit seinen be-
rühmten Holzschnitzereien
an den Häusern. Diens-
tags, Mai – Oktober.

•Wintersport grenzenlos
in den umliegenden Ski-
gebieten.

•Ein Besuch des Casino
Kursaals in Interlaken
lohnt sich – alleine schon
der Parkanlage mit Spring-
brunnen und der weltbe-
rühmten Blumenuhr wegen.
Im Casino gibt es verschie-
dene Restaurants, Boule-
Spielsaal und Slot machines.

Unterkunft
1 Zimmer mit 3 Betten
6 Zimmer mit 4 Betten
1 Zimmer mit 5 Betten

10 Zimmer mit 6 Betten
1 Zimmer mit 13 Betten
1 Zimmer mit 21 Betten
1 Zimmer mit 25 Betten

Insgesamt 151 Betten.
Duschen / WC’s auf der Etage.

Verpflegung
Frühstück- und Nachtessen
zu einem günstigem Preis.
Warme und kalte Snacks an
der Rezeption erhältlich.
Mittagessen / Lunchpakete
für Gruppen nach Anmel-
dung. 

Nach Möglichkeit erfüllen
wir auf Vorbestellung auch
spezielle Wünsche. Bei uns
können Bankette und an-
dere Spezialanlässe veran-
staltet werden.

What’s up?

Spezielles
Spielwiese mit Volleyball und
Federball, Badeplatz 
Tischtennis und Fussball-
kasten, Billard
4 Aufenthalts- und Schul-
räume (total 150 Plätze)
Internetcorner
Vermietung von hochwerti-
gen Mountainbikes

IBN-Buchungsstelle.
Internet Online-Buchung.
Kreditkarten akzeptiert.

Anreise
Per Zug nach Interlaken-
Ost. Vom Bahnhof in 20
Minuten zu Fuss entlang
dem See zur Jugi oder mit
Bus Nr. 3+4 bis Haltestelle
Lütschinenbrücke und 5
Gehminuten zur Jugendher-
berge.
Einige Auto- und Bus-
parkplätze hinter dem Haus
(gratis).

BÖNIGEN
INTERLAKEN

Die Jugendherberge im Detail.

Jugendherberge Bönigen, Aareweg 21,
3806 Bönigen. Tel. 033 822 43 53, Fax033
823 20 58. IBN. E-Mail: boenigen@
youthhostel.ch. Internet: www. youth-
hostel.ch/boenigen

Infos: Interlaken Tourismus, Höheweg 37,
3800 Interlaken. Tel.033 826 53 00.
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Die Sicht auf Eiger, Mönch und Jungfrau
wird Dir hier pfannenfertig serviert – sofern
das Wetter mitspielt. Und wenn Du nicht
ganz so hoch hinauswillst, liegt Dir immer
noch der Brienzersee zu Füssen. Aber nicht
nur staunen und geniessen kannst Du in der
Jugi Bönigen, Du schläfst auch prima. Die
ruhige Lage bewährt sich eben auch nachts.
Interlaken läuft Dir nicht davon: in einer
halben Stunde bist Du zu Fuss im Zentrum.

Ein Traum mit handfesten Vorteilen.
Verschiedenste Ferienträume machen unsere
Gäste in Bönigen wahr. Die Lage am See ist
beste Ausgangsbasis für alle Wassersportler.

Segeln, Surfen, Rudern. Ruhe vor dem Gip-
felsturm geniessen die Kletterspezialisten und
Jungfrau-Begeisterte. Aber die Jugendher-
berge ist auch günstige Zwischenstation am
Aare-Radwanderweg oder Unterkunft für das
Publikum der berühmten Tellspiele.

Die Einrichtung des Hauses macht das
Miteinander all dieser verschiedenen Gäste erst
möglich. Die 16 Vierer- und Sechserzimmer
werden ergänzt durch drei Mehrbettzimmer mit
je rund 20 Plätzen. Auf dem grossen Gelände

der Jugendherberge verteilen sich die Gäste nach
Lust und Laune. Sportliche spielen auf der Wiese
Volley- und Federball; Sonnenhungrige sitzen
auf der Terrasse oder legen sich auf den grossen
Rasen. Leute, die auf der Suche nach der Bilder-
buchschweiz sind, begeistern sich ab dem Pan-
orama. Und die Kinder haben sowieso ihr eigenes
Spielparadies.

Nicht genügend Hunger für das schmack-
hafte Abendessen? Kein Problem: An der Rezep-
tion sind kleinere Snacks (kalt und warm) und

Getränke erhältlich. Hier bekommst Du
natürlich auch Tipps für die geplanten Aus-
flüge oder Besichtigungen: Die Betriebslei-
tung weiss, wann der erste Zug auf die
Jungfrau fährt und welche Attraktionen auch
schlechtwettertauglich sind.

Interlaken/Bönigen. Seen und Berge, so-
weit das Auge reicht.
Wie im Traum mutet der Landstrich zwi-
schen Thuner- und Brienzersee im Berner
Oberland an. Neben den Seen dominieren
die Berge die Landschaft. Eiger, Mönch und
Jungfrau sind die prominentesten Vertreter,

aber auch das Schilthorn, Schreckhorn oder
der Männlichen lassen sich sehen. Wasser-
fälle und Höhlen runden das Landschafts-
bild ab. Mittendrin liegt Interlaken, seit
langem berühmt und beliebt für Ferien und
Kongresse. Und von Interlaken nach Böni-
gen ist es noch ein Katzensprung - beziehungs-
weise ein gemütlicher Spaziergang entlang
dem Brienzersee.


